
Malteser-Online-Gebetsabend	

Ordensgebet		

Herr	Jesus	Christus,	

Du	hast	mich	aus	Gnade	berufen,	

Dir	als	Malteserritter	zu	dienen.	

Demütig	bitte	ich	Dich	auf	die	Fürsprache	

Unserer	lieben	Frau	von	Philermos,	

des	heiligen	Johannes	des	Täufers,	

des	seligen	Gerhard	und	aller	Heiligen:	

Lass	die	Treue	zu	unserem	Orden	

mein	Leben	und	Handeln	durchdringen.	

Im	Bekenntnis	zur	römisch-katholischen	und	apostolischen	Kirche		

will	ich	mit	Deiner	Hilfe	

den	Glauben	standhaft	bezeugen	

und	ihn	entschlossen	gegen	alle	Angriffe	verteidigen.	

Dem	Nächsten	will	ich	in	Liebe	begegnen,	

besonders	den	Armen	und	unseren	Herren	Kranken.	

Gib	mir	die	nötige	Kraft,	

diesem	Vorsatz	gemäß	selbstlos	

und	als	aufrechter	Christ	zu	leben,	

zur	größeren	Ehre	Gottes,	

für	den	Frieden	der	ganzen	Welt	

und	zum	Wohl	unseres	Ordens.	

Amen	



Gegrüßt	seist	du	Maria	

voll	der	Gnade	

der	Herr	ist	mit	dir	

du	bist	gebenedeit	unter	den	Frauen		

und	gebenedeit	ist	die	Frucht	deines	Leibes	Jesus	

Heilige	Maria	Muttergottes		

bitte	für	uns	Sünder	

jetzt	und	in	der	Stunde	unseres	Todes.	

Amen	

Oh	mein	Jesus	

verzeih	uns	unsere	Sünden,	

bewahre	uns	vor	dem	Feuer	der	Hölle,	

führe	alle	Seelen	in	den	Himmel	

besonders	jene,	

	die	deiner	Barmherzigkeit	am	meisten	bedürfen.	

Amen	

Freie	Fürbitten	(frei	formuliert	-	z.B.	für	Betreute)	

A:	Herr,	steh	uns	bei	nach	deiner	Gnade!		

  



Gebetsapostolat	des	Papstes		

Gott,	unser	Vater,	

vor	dich	bringe	ich	diesen	Tag;		

meine	Gebete	und	meine	Arbeit,	

	Leiden	und	Freuden,	

vereint	mit	deinem	Sohn	Jesus	Christus,	

	der	nicht	auWhört,	

sich	dir	in	der	Eucharistie	

zur	Erlösung	der	Welt	darzubringen.	

	Der	Heilige	Geist,	

von	dem	Jesus	erfüllt	war,	

lenke	mich	und	schenke	mir	die	Kraft,	

	heute	deine	Liebe	zu	bezeugen.	

Mit	Maria,	

der	Mutter	unseres	Herrn	und	der	Kirche,	

	bete	ich	besonders	in	der	Meinung	

	des	Heiligen	Vaters		

für	diesen	Monat	…	



Gebet	vom	heiligen	Franziskus		

Herr,	

mach	mich	zu	einem	Werkzeug	deines	Friedens,	

dass	ich	liebe,	wo	man	hasst;	

dass	ich	verzeihe,	wo	man	beleidigt;	

dass	ich	verbinde,	wo	Streit	ist;	

dass	ich	die	Wahrheit	sage,	wo	Irrtum	ist;	

dass	ich	Glauben	bringe,	wo	Zweifel	droht;	

dass	ich	Hoffnung	wecke,	wo	VerzweiWlung	quält;	

dass	ich	Licht	entzünde,	wo	Finsternis	regiert;	

dass	ich	Freude	bringe,	wo	der	Kummer	wohnt.	

Herr,		

lass	mich	trachten,	

nicht,	dass	ich	getröstet	werde,	sondern	dass	ich	tröste;		

nicht,	dass	ich	verstanden	werde,	sondern	dass	ich	verstehe;	

	nicht,	dass	ich	geliebt	werde,	sondern	dass	ich	liebe.		

Denn	wer	sich	hingibt,	der	empfängt;	

wer	sich	selbst	vergisst,	der	Windet;	

wer	verzeiht,	dem	wird	verziehen;	

und	wer	stirbt,	der	erwacht	zum	ewigen	Leben.		

5	min	Stille	zum	Innehalten…		



Vater	Unser		

der	du	bist	im	Himmel	

geheiligt	werde	dein	Name	

dein	Reich	komme	

dein	Wille	geschehe		

wie	im	Himmel	so	auch	auf	Erden	

Unser	tägliches	Brot		

gib	uns	heute		

und	vergib	uns	unsere	Schuld	

sowie	auch	wir	vergeben	unseren	Schuldigern	

und	führe	uns	nicht	in	Versuchung		

sondern	erlöse	uns	von	dem	Bösen	

Denn	dein	ist	das	Reich	und	die	Kraft		

und	die	Herrlichkeit	

in	Ewigkeit		

Amen	

-		Impuls/Vortrag		-


